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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

am 24. April 2024 findet die nächste Personalratswahl statt. Nehmt euer
Stimmrecht wahr und sorgt mit uns gemeinsam dafür, dass wir als
Arbeitnehmende unsere Ansichten gegenüber der Geschäftsleitung noch
deutlicher machen. Lasst uns gemeinsam das Deutschlandradio besser machen!

Unsere Betriebsgruppen in Berlin und Köln sind ein starkes und vielfältiges Team,
mit erfahrenen Kolleginnen und Kollegen, aber auch mit neuen Gesichtern. Bei uns
sind viele Frauen und Männer dabei, aus den unterschiedlichsten Fachbereichen
und Redaktionen. Kurzum: Wir sind gut aufgestellt!

Die kommenden Wochen möchten wir dazu nutzen, Euch alle vorzustellen.

Übrigens: Abstimmen kannst Du auch per Briefwahl. Nähere Informationen dazu
folgen demnächst.

Eure 
DJV-Betriebsgruppen in Köln und Berlin

FEST-FREI-FAIR
Nr . 1  I  2 1 .  März  2024

in dieser Ausgabe:

L A S S T  U N S  D I E  Z U K U N F T
V O N  D E U T S C H L A N D R A D I O
G E M E I N S A M  G E S T A L T E N



LASST UNS DIE ZUKUNFT IM

DEUTSCHLANDRADIO GEMEINSAM GESTALTEN
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UNSER WAHLKAMPF SOLL GANZ UNTER DEM MOTTO STEHEN “WIR FÜR EUCH IM PERSONALRAT
– FÜR EINE KOMMUNIKATIVE FÜHRUNGSKULTUR UND ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN 
FÜR ALLE!

Für faire Bezahlung in allen Gehaltsgruppen.
Für mehr Freizeitausgleich bei zunehmender Arbeitsverdichtung.
Für einen transparenten Umgang mit Beitragsgeldern.
Für eine faire Kommunikation und einen kritischen Austausch mit der
Geschäftsleitung.
Für eine schnellstmögliche Kandidatur von Freien für die Personalräte.
Für einen offenen, ehrlichen und wertschätzenden Umgang der Kolleginnen und
Kollegen miteinander.
Für mehr Kolleginnen in Führungspositionen.
Für mehr Anschlussbeschäftigungen nach einer Ausbildung beim Deutschlandradio.
Für Gesundheit, Achtsamkeit sowie Work-Live-Balance und gegen Mobbing und
Diskriminierung.
Für mehr Personalentwicklungsmaßnahmen zur Förderung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern.

WOFÜR WIR UNS STARK MACHEN
Wir stehen im Deutschlandradio für gewerkschaftliche Mehrstimmigkeit,
für Diversität und Demokratie in Vertretungen, Gremien und Räten.
Wir gestalten den medialen Wandel in den Programmen und digitalen
Produkten von Deutschlandradio aktiv mit.
Wir beanspruchen eine moderne, kommunikative Führungskultur mit
flacher Hierarchie und vereinfachten Abläufen.
Wir fordern im Deutschlandradio ein zukunftsträchtiges, verbindliches
Personalentwicklungskonzept für die gesamte Belegschaft.
Wir bestehen auf deutlich mehr Wertschätzung für Arbeit und Einsatz
aller fest Angestellten und setzen uns für eine Beteiligung der Freien in
den Personalräten ein.
Wir treten ein für adäquate Bedingungen an den verschiedenen
Arbeitsplätzen, an denen die Produkte von Deutschlandradio entstehen.
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Sprecht uns an! Die nächsten Wochen wollen wir nutzen, um Euch im Rahmen unserer
Aktionen und Veranstaltungen zur Wahl näher kennenzulernen. Noch wichtiger ist aber,
dass Ihr uns kennenlernt und uns Eure Fragen und Forderungen an den künftigen
Personalrat übermittelt. Sollten wir uns nicht persönlich im DLR begegnen, könnt Ihr uns
jederzeit gerne eine E-Mail schreiben an djvinkoeln@deutschlandradio.de (für die
Kolleg:innen in Köln) oder Thomas.Wheeler@deutschlandradio.de (für die Kolleg:innen in
Berlin). Die Betriebsgruppe meldet sich dann so schnell wie möglich bei Euch.

Alle wichtigen Kontaktdaten, mehr zu unseren Zielen und den Kandidatinnen und Kandidaten findet

Ihr auch auf www.djv.de/dlr.

HABT IHR FRAGEN? ODER EIN ANLIEGEN?

Kandidat:innen der Woche

Wir fordern Chancengerechtigkeit, angemessene Vergütung und soziale
Verträglichkeit für alle Mitarbeiter:innen.
Wir machen uns für eine digitale Infrastruktur stark, die zeitgemäß ist
und uns besser zusammenarbeiten lässt.
Wir fordern eine nachhaltigere Nachwuchsförderung, die jungen
Radiomacher:innen Perspektiven im Deutschlandradio eröffnet.
Wir thematisieren Gesundheit, Achtsamkeit und Work-Life-Balance und
wirken Diskriminierung und Mobbing entgegen.
Wir vertreten die Interessen aller Kolleginnen und Kollegen im Kölner
und Berliner Funkhaus und stehen für konstruktiven Dialog mit der
Geschäftsleitung
Wir engagieren uns im Personalrat, in der Tarifkommission, im
Redakteursausschuss und in der Freien-Vertretung – wir sind Teil der
Gewerkschaftskultur in Deutschland.

Margarete Wohlan
Hintergrund Kultur und Politik

Katrin Fidorra
Tontechnikerin
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